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28. September 2016

Anwesende: Florian, Clara, Jacques, Christina, Daniel, Niels, Fabi, Phillip, Moritz,
Jonas, Melli

Inhaltsverzeichnis

1 Formalia 1

2 Vorstands-Wahl 2

3 Ski-Ausflug 2

4 Erstisachen 2
4.1 Kneipentour (Daniel) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2
4.2 sonstiges . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2
4.3 Stadtralley . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3

5 Tutoren-EVA 3

6 PraktikumsEVA 3

7 Master of Education 3

8 ZaPF 4

9 DESY 4

10 Sonstiges 4
10.1 Berufungskommission Jacques . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4
10.2 Memphys . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4

1 Formalia

• Protokoll: Florian Tönnies

1



• Redeleitung: Phillip

2 Vorstands-Wahl

Wir brauchen für neuen ”Vorstand”neue GO, die dann auch dem StuRa vorgelegt werden
muss. Daher Vorschlag: jetzt Vorstand wählen, im Herbst die GO ändern.
Wahlverfahren: erste Durchgang: Stichwahl mit absoluter Mehrheit, dann im zweiten
Wahlgang relative Mehrheit.
Vorschläge (Vorstand + Stellv.): Robin, Fabi, Flo
Vorschläge (nur Stellvertreter): Phillip, Niels
Liste steht so fest, Abstimmung geht bis Sonntag 20:00

Stimmungsbild zu zwei vs. eine Liste ergibt eindeutige Präferenz für eine Liste.

3 Ski-Ausflug

4 Erstisachen

4.1 Kneipentour (Daniel)

Es war am Wochenende Orgatreffen dazu, Kommunikation hierzu wird kritisiert, erfah-
rene FSler hätten gerne geholfen.

Martinsbräu sollte raus, da schon Endkneipe der Stadtrally, Eimer ist ziemlich weit
ab vom Schuss, sollte durch Innenstadtnähere Kneipe ersetzt werden. Zwei Gruppen pro
Kneipe sollte Orgaaufwand reduzieren, also nur halb so viele Kneipen in der Summe.
Frage: gibt es genug Betreuer? Ja, sogar eher zu viele. Kommen halt mehr Betreuer pro
Gruppe mit.
Frage: Wie hat bei Trirhena das mit 20 Personen pro Kneipe geklappt? sehr gut.
Frage: Gruppeneinteilung festhalten klappt gut? An sich ja, muss man aber in Ein-
zelfällen nicht so eng sehen, Hauptsache am Anfang ist die Einteilung fest.
Frage: Bisher erst 80 Anmeldungen (für Studium), nicht zu wenig? Da kommen noch
welche und wir laden auch die MolMeds ein.

Wir bekommen die Bändchen für die Kneipentour.
Input: Fabi und Greta wollen nicht zusammen betreuen.
input: Greta und Melli wollen nicht ins elBolero

4.2 sonstiges

Wir bekommen 250 Dosen RedBull und kleinen Kühlschrank für Werbefotos. Zusätzlich
gibt es ein Gewinnspiel mit den Dosen.
Erstikaffee: keine Planung bisher, zumindest weiß Jonas von nichts. Wäre gut wenn
nächste Woche nicht die ganze Zeit Leute hier rumsitzen und als Sozialraum nutzen.
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Es sollte auch nach der Vorkurswoche nicht so extrem offen sein. Nächste Woche keine
Protokolle in FS schreiben und auf Ordnung achten.

Hauptorga (Tassen putzen, etc):
Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag

Phillip, Christina Flo, Jonas Phillip, Christina Moritz, Robin Daniel, Daniel
Es müssen Schweineöhrchen gekauft werden und sonstige Kekse, auf Veganes Essen

achten.
Aufräumen am Ende dieser Woche oder am Montag. Niels kommt am Montag und

putzt zur Not auch alleine.
Miniführungen am Dienstag. Man sollte sich/die Fachschaft auch vorstellen: Jonas,

Christina, Robin, Daniel, Niels, Fabi, Phillip, Flo
Stationen: Cip-Pools, Gumi, Hochhaus, HS1 und HS2, Dach optional, Mensa (Karten
aufladen, etc. erklären). Alles was für Vorkurswoche wichtig ist.

4.3 Stadtralley

Bogen muss angepasst werden.
Selfiegruppe kann helfen Bierpong zu tragen

4.4 Material für Hüttenspiele

Bitte an Material für Spiele (z.B. Eierspiel) denken. Seile für Spinnennetz organisieren.
Wer kümmert sich um Zeitplan? Treffen im Anschluss für Klärung diverser Fragen.

5 Tutoren-EVA

Florian hat letzte Tutoren-Eva ausgewertet.
Nächte Eva: Fabi kann .csvs basteln, die automatisches E-Mail verschicken ermöglichen.
wir benötigen nur die Adressen der Tutoren.
Frage: wann soll das Stattfinden? Nicht ganz so spät wie letztes mal. über Weihnach-
ten vorbereiten wäre nicht schlecht. E-Mail-Adressen kann man schon zu beginn des
Semesters organisieren.

6 PraktikumsEVA

”Die hätte der Bartels gerne. ”Die hat er auch schon bekommen”. Er wollte kein ßchöneres
Layout”. Wir wissen nicht so ganau, was er will - ”wir müssen mit ihm sprechen”.

Eva dieses Semester: sollen die Erstis machen, die sind eh dort. In eigener Gruppe
kann umfrage direkt nach Abfrage durchgeführt werden. Freitag nächste Woche sollte
das stattfinden. Frage: wie viele Gruppen decken wir ab? Phillip und Clara machen am
Nachmittag die restlichen drei Gruppen. Letzte zwei Vormittagsgruppen werden von
Moritz abgefragt.
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7 Master of Education

E-Mail von Filk: es ist sinnvoll zu antworten. Jonas schreibt.
Modulabschlussprüfung Fachdidaktik gibt es in aktuellem Entwurf nicht, wäre aber sinn-
voll. Demopraktikum nicht in Masterarbeit ist auch nicht so geschickt.

Input: Das was geschickt wurde wurde in StuKo so beschlossen.

8 ZaPF

Es kam die Einladung per E-Mail. Wen wollen wir hinschicken?
Niels will, Phillip auch, Daniel würde auch. Florian würde letzten Platz nehmen. vierte
person darf auch gerne Christinas Bademantel haben.

9 DESY

Randnotiz: Phillip hat mit denen telefoniert. Stand aktuell: unser Stapel ist schon mit
Post-It versehen.

10 Sonstiges

10.1 Berufungskommission Jacques

Irgendwas mit ”Theoretical applied Physics”, erstes Treffen ist 18. Oktober.

10.2 Memphys

Melli fragt, wie man viele Erstis erreichen kann. Verweis auf Facebook-Gruppen. Diesmal
sogar auch Jungs, die mitmachen dürfen.
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